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Auftakt für
Rot-Weiss-Klub
Am 26. Januar in Bocholt
geht es wieder los für das A-
Team des Rot-Weiss-Klubs
Kassel in der Regionalliga
Süd Standard. Auf dem Foto
bei der Präsentation: (hinten
von links) Max Bathon, Jörg
Fischer, Torben Zinke, Bene-
dikt Degener, Jannis Fehling,
Johannes Vollmer, Christian
Bergmann, Heiko Schicker,
(Mitte von links) Katharina
Zwingmann, Susanne Ba-
thon, Lisa-Marie Hucke, Jani-
ne Jungclas, Anna Klier, Tan-
ja Olbertz, Ute Glandt, Anke
Freuwört, Antonia Huber,
Freya Dietrich, (vorn) Dr. Bin-
ja Rassner (Co-Trainerin),
Burkhard Wagener (Chef-
trainer) FOTO: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

Hessenligisten sind die Zugpferde
Ab heute Hallenturnier in Hertingshausen – mit Baunatal und Lohfelden

Torschützenkönig, während
der Schauenburger Daniel Hi-
schemöller zum besten Tor-
hüter gekürt wurde.
Spielplan
Heute, ab 18 Uhr: CSC 03 Kassel - FSV
Bergshausen, 18.17 Uhr: FSG Weidels-
burg - KSV Hessen II, 18.34 Uhr: TSV
Hertingshausen - FSK Vollmarshausen,
18.51 Uhr: FV FeLoNi - KSV Baunatal,
19.08 Uhr: CSC 03 - Weidelsburg, 19.25
Uhr: Bergshausen - KSV Hessen II, 19.42
Uhr: Hertingshausen - FeLoNi, 19.59
Uhr: Vollmarshausen - Baunatal, 20.16
Uhr: Bergshausen - Weidelsburg, 20.33
Uhr: KSV Hessen II - CSC 03, 20.50 Uhr:
Vollmarshausen - FeLoNi, 21.07 Uhr:
Baunatal - Hertingshausen
Freitag, ab 18 Uhr: SG Söhrewald -
Eintracht Baunatal, 18.15 Uhr: SG
Schauenburg - OSC Vellmar II, 18.30
Uhr: Olympia Kassel - SSV Sand, 18.45
Uhr: SG Reinhardshagen - Eintracht
Edertal, 19 Uhr: FSC Lohfelden - Söhre-
wald, 19.15 Uhr: Baunatal - Schauen-
burg, 19.30 Uhr: SC Edermünde - Olym-
pia, 19.45 Uhr: Sand - Reinhardshagen,
20 Uhr: Vellmar II - Lohfelden, 20.15
Uhr: Söhrewald - Schauenburg, 20.30
Uhr: Edertal - Edermünde, 20.45 Uhr:
Reinhardshagen - Olympia, 21 Uhr: Vell-
mar II - Baunatal, 21.15 Uhr: Lohfelden -
Schauenburg, 21.30 Uhr: Edertal - Sand,
21.45 Uhr: Edermünde - Reinhardsha-
gen, 22 Uhr: Söhrewald - Vellmar II,
22.15 Uhr: Baunatal - Lohfelden, 22.30
Uhr: Olympia - Edertal, 22.45 Uhr: Sand -
Edermünde
Samstag, ab 12 Uhr: Zwischenrunde,
ab 16.30 Uhr: Halbfinals, ab 17.20
Uhr:Spiel um Platz 3, ab 17.50 Uhr: Fina

Die Favoriten
Beste Chancen haben die

Hessenligisten um den Ge-
winner des Turniers bei Ein-
tracht Baunatal, den FSC Loh-
felden, Klassenkamerad KSV
Baunatal, sowie Titelverteidi-
ger CSC 03 Kassel und der
SSV Sand. Nicht unterschätzt
werden sollten auch Grup-
penligist KSV Hessen II und
Gastgeber TSV Hertingshau-
sen, der als Zweiter den Ems-
tal-Cup in Sand beendete.

Die Preise
Gespielt wird um den Hütt-

Winter-Cup. An Preisgeld
werden insgesamt 850 Euro
ausgeschüttet. Ausgezeich-
net werden der Torschützen-
könig, der beste Feldspieler
und der beste Torhüter.

Die Titelverteidiger
2018 gewann Verbandsli-

gist CSC 03 Kassel in einem
spannenden Finale mit 3:1
nach Verlängerung gegen
den FSC Lohfelden. Karim
Koauy vom Gewinner wurde
als bester Spieler, sein Mann-
schaftskamerad Thomas Mül-
ler wurde mit 13 Treffern

Vellmar II, Eintracht Edertal,
FSK Vollmarshausen sowie
der FV Felsberg/ Lohre/Nie-
dervorschütz (FeLoNi). Die
Kreisoberligisten um Gastge-
ber TSV Hertingshausen, SG
Schauenburg, SG Reinhards-
hagen, FSG Weidelsburg, SG
Söhrewald, Spvgg. Olympia,
FSV Bergshausen und die SG
Edermünde komplettieren
das Feld.

Die Teilnehmer
Mit den beiden Hessenligis-

ten FSC Lohfelden und KSV
Baunatal sind die Zugpferde
und damit auch die Favoriten
ausgemacht. Aus der Ver-
bandsliga sind Titelverteidi-
ger CSC 03 Kassel, der SSV
Sand und Eintracht Baunatal
dabei.

Am Start sind aus der Grup-
penliga: KSV Hessen II, OSC

VON HORST SCHMIDT

Baunatal – Im vergangenen
Jahr mussten die Veranstalter
des TSV Hertingshausen bis
zur letzten Minute um das
vollständige Erscheinen der
16 Teilnehmer bangen. Ganz
anders in diesem Jahr: Nun
haben sogar 18 Teams für das
ab heute drei Tage dauernde
Traditions-Hallenturnier in
der Hertingshäuser Sporthal-
le zugesagt. Allen voran die
beiden Hessenligisten KSV
Baunatal und FSC Lohfelden.

Der Modus
Gespielt wird in vier Vor-

rundengruppen, zwei mit je
vier Teilnehmern, sowie zwei
mit je fünf Mannschaften.
Die jeweils ersten Beiden
qualifizieren sich für die Zwi-
schenrunde, die dann am
Samstag gespielt wird. Die
Zwischenrunde wird in zwei
Vierergruppen gespielt. Die
beiden Erstplatzierten spie-
len überkreuz die Finalteil-
nehmer aus. Die Spielzeit be-
trägt in allen Begegnungen
zweimal acht Minuten, bei ei-
ner Minute Pause.

Finale im vergangenen Jahr: (von links) Okan Gül, Domi-
nik Schneider (beide Lohfelden) und David Simoneit
(CSC 03) kämpfen um den Ball. FOTO: CHRISTIAN HEDLER/NH

Finale-Bowler
wollen letzte
Chance nutzen
Kassel – Nach der für sie ent-
täuschenden Vorrunde ge-
hen die Bundesliga-Bowler
von Finale Kassel am Wo-
chenende in Mannheim mit
16 Punkten Rückstand auf Ta-
bellenführer BC Ingelheim in
die Rückrunde.

Dabei stehen die ausländi-
schen Finale-Topakteure Ri-
chard Teece, Paul Moor und
Jesper Agerbo in Mannheim
nicht zur Verfügung. Auch
Kapitän David Canady ist ver-
hindert. Dagegen steht mit
Bodo Konieczny, Andreas
Hernitschek sowie Pascal
Winternheimer und Oliver
Morig noch genug spieleri-
sche Qualität im Aufgebot.
Zudem wurden mit Karsten
Aust und Frank Heine zwei
Ex-Nationalspieler verpflich-
tet. sn FOTO: PETER SENF/NH

Oliver Morig
Finale-Bowler

Punktabzüge
im Fußball sind
nun amtlich
Kassel – Die vom Hessischen
Fußballverband ausgespro-
chenen Punktabzüge wegen
Nichterfüllung des Schieds-
richtersolls sind nun amtlich.
Erst zum Saisonende werden
sie in den Tabellen berück-
sichtigt.

Wie gemeldet verliert Hes-
senligist KSV Hessen Kassel
fünf Zähler. Glimpflicher ka-
men andere heimische Klubs
davon. Verbandsliga: TSG
Sandershausen (1 Punkt).
Gruppenliga: FC Bosporus (2),
VfL Kassel (1), FSK Vollmars-
hausen (2), SG Kleinalmero-
de/Hundelshausen/Dohren-
bach (1), SG Calden/Meim-
bressen (2). Kreisoberliga: FSV
Bergshausen (2), AFC Kassel
(2), Fortuna Kassel (2). Kreisli-
gen A und B: SG Dennhausen/
Dörnhagen (1), Anadolu Spor
(1), VfB Viktoria Bettenhau-
sen (2), TSV Vellmar (2), Dyna-
mo Windrad (3), RSV Ein-
tracht Vellmar (1), SBV Kassel
(1), DJK SV Zagreb Kroatien
(1), TSV Oberzwehren (2, zg.),
VfL Simmershausen (2), Tu-
spo Waldau (2). red

Vellmarer Jungs
gewinnen eigenes

Jugendturnier
Vellmar – Gastgeber OSC Vell-
mar gewann ein Fußballtur-
nier für C-Junioren mit 14
Punkten aus sechs Partien
vor dem KSV Baunatal und
dem VfB Marburg (je 13). Die
Vellmarer stellten zudem mit
Marico Gorbi den besten Tor-
hüter und hatten in Leon Ru-
dolph (9 Tore) den besten
Schützen in ihren Reihen.

Bei der U 10 holte sich die
JSG Friedrichstein den Tur-
niersieg vor den Füchsen Ber-
lin und der Kreisauswahl Göt-
tingen-Osterode. Vierter wur-
de die erste Mannschaft des
OSC.

Bei der fünften Auflage des
Vellmarer Altherren-Hallen-
fußballturniers um den Bit-
burger-Cup kämpften zehn
Teams in zwei Gruppen um
den Sieg. Im Endspiel konnte
sich die TSG Wilhelmshöhe,
mit 4:2 gegen die SV Elliehau-
sen/Esebeck durchsetzen und
entführte damit den Pokal
aus Vellmar. Im Spiel um
Platz drei siegte Fortuna Kas-
sel mit 4:2 gegen den FC Gro-
ßalmerode. red

B-Junioren spielen
in Vellmar um
Turniersieg
Vellmar – Ein weiteres stark
besetztes Jugendfußballtur-
nier um den #GutesKama-
Cup veranstaltet der OSC
Vellmar am Sonntag ab 14
Uhr in der eigenen Groß-
sporthalle.

Neben der U 16 und U 17
des Gastgebers sind mit Ein-
tracht Braunschweig, Ein-
tracht Northeim, SC Göttin-
gen 05, SVG Einbeck und
dem JFV Calenberger Land
fünf Team aus Niedersachsen
sowie aus Nordrhein-Westfa-
len die SpVgg. Brakel und der
SC Verl am Start.

Nordhessen wird durch die
U-16-Mannschaft des VfL Kas-
sel vertreten. Gespielt wird in
zwei Gruppen. Im Anschluss
finden die Platzierungsspiele
bis schließlich zum Finale
statt. red

Klupsch bereits in
überragender Form

Leichtathletik: Hallen-Meeting in Erfurt

Lehrmann (Erfurter LAC/8,16
s) angeführten Thüringer Eli-
te auf und davon und meldet
mit dieser Zeit Titel-Ambitio-
nen bei der Landesmeister-
schaft der U 16 in eineinhalb
Wochen in Stadtallendorf an.

Dort streben auch die Hür-
densprinterinnen Janina Ja-
kob (SSC/W 15/9,95 s) und
Masha-Sol Gelitz (GSV/W 14/
10,07 s) das Finale in ihren Al-
tersklassen an. Sprintstern-
chen Jule Most (SSC) über-
raschte in 8,94 Sekunden als
Dritte über 60 Meter der W
12. zct FOTO: LOTHAR SCHATTNER

Weitere Ergebnisse: MJU 20: Weit: 4.
Wahid (SSC) 5,48 m. M 15: Weit: 4. Kroll
(SSC) 5,48 m. W 15: Weit: 2. Jakob (SSC)
4,87 m. W 14: Hoch: 2. Okuku (GSV)
1,50 m. W 12: Hoch: 4. Weishaar (SSC)
1,25 m.

Erfurt – In überragender Form
präsentierte sich Carolin
Klupsch (SSC Vellmar) beim
TLV-Hallen-Meeting der
Leichtathleten in der Halle in
Erfurt. Nach ihrem Sieg im
Hochsprung mit 1,70 m
kratzte die hessische Meiste-
rin im Siebenkampf der Frau-
en mit 5,95 m im Weitsprung
an der Sechs-Meter-Marke.
Mit einer Steigerung um sie-
ben Hundertstel auf 8,93 Se-
kunden über 60 Meter Hür-
den zeigte sich die 22-Jährige
ebenfalls für die Landes-Meis-
terschaft in Kalbach gerüstet.

Der Nachwuchs ist eben-
falls in Form. In 7,77 Sekun-
den gewann Lukas Kroll (SSC)
das 60-Meter-Finale der M 15
und sammelte als Zweiter im
Hochsprung (1,65 m) sowie
als Dritter über 60 Meter Hür-
den (9,17 s) einen kompletten
Medaillensatz ein.

In 7,96 Sekunden lief Holly
Okuku (GSV Eintracht Bauna-
tal) im Finale über 60 Meter
der W 14 der von Mara Zoe

Carolin Klupsch
Vellmarer

Leichtathletin

Hegelsberg Vellmar
verpasst Aufstiegsrunde

Luftpistole: Zwei Pleiten für Zweitligist

Deutlich unter dem Leis-
tungsniveau blieben Thomas
Hucke (370:375 gegen Sören
Korn), Svenja Berge (370:372
gegen Philip Heyer), Lev Ber-
ner nach einem Defekt an sei-
ne Sportgerät (361:374 gegen
Nico Deck) und Kim Richter
(354:362 gegen Tabea Ocker).

Schließlich folgte eine 0:5-
Höchststrafe gegen den
schwächer eingeschätzten
Gastgeber SC Windecken. Die
Serie der Niederlagen in Zah-
len: Thomas Hucke - Marko
Kuckuck 366:368, Svenja Ber-
ge - Andre Craul 369:373, Lev
Berner - Kai Schlegel 371:372,
Niklas Buhre - Kathrin Tür-
pitsch 363:373, Stefan Ziehn -
Marcel Förster 366:370 Ringe.
zvk FOTO: ANDREAS FISCHER/NH

Nidderau – Es war wie im Vor-
jahr: Dem SV Hegelsberg
Vellmar ist auf der Zielgera-
den der zweiten Bundesliga
West der Luftpistolenschüt-
zen die Luft ausgegangen. Für
die Nordhessen waren das
zwei deftige Niederlagen am
letzten Matchtag in Nidde-
rau. Schon die erste 1:4-Klat-
sche brachte den bislang un-
geschlagenen Spitzenreiter
vom Saisonziel ab: die Teil-
nahme am Aufstiegskampf
zur ersten Bundesliga am 27.
Januar in Hannover.

Den Platz nimmt jetzt eine
andere hessische Mannschaft
ein: der SV Klein-Welzheim.
Dieser Liganeuling aus der
Nähe von Seligenstadt war
der erste Gegner der Nord-
hessen am Sonntagvormit-
tag. Nur Stefan Ziehn brachte
gegen den Aufsteiger sein
Einzel nach einem Unent-
schieden gegen Junioren-Na-
tionalschützin Cora Dörr (bei-
de 367 Ringe) im Stechen mit
9:8 durch.

Svenja Berge
Luftpistolen-
schützin


